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Bezirksliga Jungen 19

MTV Eyendorf : VfL Güldenstern Stade 
Samstag, 18.02.2023, 12:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des VfL Güldenstern 
Stade

Im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 traf der MTV Eyendorf am Samstag, den 18. Februar im 11.
Saisonspiel auf den VfL Güldenstern Stade. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Jan Luca
Tank.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohlsen / Bahn waren im Doppel gegen Hammerschmidt /
Janzen nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen
Satzerfolg verbuchten wiederum Loleit / Weßels bei ihrer Niederlage gegen Nickel / Tank. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Finn Ohlsen konnte im Spiel gegen Fabienne
Nickel indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Henning Bahn verpasste es mit einem 1:3 gegen Alan Hammerschmidt, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Bahn endete. Kaum Chancen hatte danach Mats Loleit beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Lukas Janzen, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jan Luca Tank konnte Annika Weßels anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Finn Ohlsen nachfolgend das
Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Alan Hammerschmidt abgab und eine Niederlage kassierte. Henning Bahn hatte
gegen Fabienne Nickel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
beim 12:14, 6:11, 7:11 wenig zu bestellen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Mats Loleit über die 1:3-Niederlage gegen Jan Luca Tank hinweggetröstet werden
musste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Annika Weßels und Lukas Janzen, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Janzen mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Eyendorf nun ein Punktekonto von 13:9 Punkten auf, während
der VfL Güldenstern Stade vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen die TuSG Ritterhude
ansteht, 16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Eyendorf bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.02.2023 gegen Celle/Westercelle (SG) II.

 Statistik:
 MTV Eyendorf

Doppel: Ohlsen / Bahn 1:0, Loleit / Weßels 0:1 
Einzel: F. Ohlsen 1:1, H. Bahn 0:2, M. Loleit 0:2, A. Weßels 0:2 

 VfL Güldenstern Stade
Doppel: Hammerschmidt / Janzen 0:1, Nickel / Tank 1:0 
Einzel: A. Hammerschmidt 2:0, F. Nickel 1:1, J. Tank 2:0, L. Janzen 2:0
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